




Snttourſ
Der,/auff das Beylager Jhro Hoheit des

Vzaariſchen Printzen
Mit der Durchlauchtigſten

Printzeßinvon olffenbuttel
verfertigten MEDAILLE.

 Uff der einen Seite zeiget ſich ein gedoppeltes Contreſait, neml. Jhro Ho

—DdDePetrovit Magnæ
Ruſſiæ Princ. Hær. Charlotta Chriſtiana Sophia Princ. Gvelph.

Die andere Seite præſentiret einen Baum, welcher ſich mit vielen Aeſten
ausbreitet, davon uber den Gipffel in der Hohe Jhrer 2, einer mit der Crone, der an

dere mitt dem Furſtenhut gezieret, zuſammen gehen. Und damit wird auff die von
Vn. Joh. George Eckharten, Proſ. Hiſt in Helmſtadt ausgefuhrte Meinung gezie
let, das Benderſelts Hohe Verbundene ſowohl Jhro Hoheit der Pring als die
Durchlauchtigſte Printzeßin, aus einem Geſchlechte und von einem Stamme
entſproßen; die Umſchrifft iſt:

Stirpe velex una coaleſcunt ſurculi in unum.
Das iſtHier komen wiederum durch GOtt vergnugt zuſammen

Die Zweige welche ſchon aus einer Wurtzel ſtamen.

Der Abſchnitt halt die Worte in ſich:
Fœdus Conjugii mirabile, Terræ-Motu notabile,

Torgaviæ d. a5. Octobr. i7m.

Das iſt:
Ungewohnliches Vermahlen unbekandtes LiebesBandt
Wird nunmehr in manchen Landern durch ein Wunder—

Werck bekandt.
Hiermit ſiehet man ſowohl auff die Hohe Vermahlung ſelbſt indem

zu verwundern daß ein ſo weit entfernter Printz ſich mit einer Teutſchen

Printzeßin wider Gewohnheit zuverbinden ſuchet; Als auch auff die Zeit
weil



weil an dem Tage dieſes Hohen Beylagers ſich etwas von einem in Sach
ſen ungewhnlichen Erdbeben horeillaſſen welches das ſelteneLiebes Ver
bundniß gleichtamr mit einent NB. bezeichnen und der Weltgzlt einer groſ
ſern Auffmerckſamkeit und beſtandiger Andencken Gelegenheit geben wol

len. Zumahlen da aus der Heil. Schrifft zu ſehen daßß GOtt entweder
ſich ſelbioder doch was merckwurdiges unter und nach dem Erdbeben
oder grhßßen SttrmWetter zu erkennen gegeben als davond Ex. XIX

16. 18. i  I9. 1. RegXiX, t1. ?æ 13. Matth. XXVII, 52.
JAct. il, 2.zu leien. Eine Poetiſche Feder hat hiervon folgende Ge

dancken auffgeſetzt:
Tertatrruit, DRus efficiat. ſie ut emar hoſtiss

Terreat ſibe ſoœdus concutiatque malos!
Poſt Terræ-Mitum ſequitur DEus ipſe per avras;

Admovet hic Dominum motus amoris acr.
Dt Terræ-motus fructus mover ille per agros:
Gaudia ſic mueat pignoris actur amor.

Mius auff den Vermahlungs Zag Erde Berg und Thal erſchüttern
So verſchaffe BOttes Macht daß auch alle Feinde zittern;

Und es mache ſich hinfuhro das recht ſeltne Liebes-Band
Jederzeit mit Furcht und Schrecken auch dem Feinden ſelbſt bekandt.

Wenn die Erde dort erbebt und ein großer Sturm entſtehet
Sieht Elias der Prophet daß Jhun GOtt entgegen gehet: 40°n

Sowird ſtellt fich die Bewegung ſußer Liebe glucklich ein
GOttes Gnade bey Derſelben allemahl zugegen ſeyn.

9aovie ſonſt anch anderwerts wenn das Erdreich wanckt und bebet/
Feld und Land durchi rucht barkeit wiederum auffs neue lebet.

ESo gieb GOtt! daß die Verbindung welche Hohe Lieb er
treg

Durchein theures Pfand die Seelen zu vergnugter Luſt be

1. Reg. XIX, ii 12.3. Conf. Aft. Il, a2. wegt.
Man hott insgemein davor und Plinſus gebenctet gleichfals daß in Jtalien nach En
digung eines Erdbebens und wenn der Veſuvius um Neapolis ausögewutet ſich vut
le Nolhwendigkeiten zu finden, und dar dand deſto fruchtbarer zuwerden pfiegt.
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